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SCHREIBEN VON SCHULTHEISS UND RAT DER STADT LUZERN [AN AMMANN

UND RAT VON STADT UND AMT ZUG]

[Bürgermeister und Rat von ] Zürich hätten ihnen in einem Schrei¬
ben berichtet , [Jacques - Nicolas de La Baume , Comte de ] Saint-
Amour , und [Claude ] Bereur , [a . o . Agent der Freigrafschaft Bur¬
gund bei den eidg . Orten ] , seien schriftlich an sie gelangt
und hätten dabei vorgebracht , dass [der franz . ] General [Fran¬
çois de L' Hôpital , Comte ] Du Hallier , nach der Eroberung von
Jonvelle immer weiter in die Freigrafschaft vordringe . Diese
bäten sie , die Eidgenossen , daher , sich für die Freigrafschaft
einzusetzen.

Gleichzeitig aber habe man [gemeint Luzern ] in Beantwortung der
von der Tagsatzung in Baden ergangenen Schreiben von deren Adres¬
saten , dem General Du Hallier und dem Kommandanten [des Schlos¬
ses ] von Joux , die Mitteilung erhalten , dass sich die Freigraf¬
schaft schwere "Violenzen"  habe zuschulden kommen lassen . Auch

diese beiden bäten nun um Intervention von seiten der eidg.
Orte.

Da der franz . Ambassador [Jacques Le Fèvre de ] Caumartin kürz¬
lich an der Tagsatzung von Baden seine guten Dienste angeboten,
habe man diesen auch im Namen Zugs gebeten , zu bewirken , dass
in Burgund die Feindseligkeiten endlich eingestellt würden . So¬
bald sich in dieser Sache Neuigkeiten ergäben , werde man sie
umgehend orientieren.
"Empfiangen ufifi St . Gattentag den 16. Oktoben. 1641.  I lenZÖA&en Jm Statt und
Ambt Rath den 25. eia &dem. "
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